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	 Mobile Bauweise: TÜV-zertifizierter »Universal-
Mobilständer« (Cassettensystem) im einzelverpack-
ten Lade- bzw. Versandzustand.

	 JUMBRELLA installiert und gegen Ausbau abge-
schlossen in seinem »Universal-Mobilständer«.  

	 Die TÜV-zertifizierte »Universal-Bodenhülse« 
# 0451/99E bzw. # 1451/99E für (halb-)stationär 
zu installierende JUMBRELLA-Großschirme wird 
mit Fund.-Einbauzeichnung für bodenbündiges 
Einbetonieren geliefert.

	 »Universal-Bodenhülse« – der massive Ver-
schlußdeckel abgeschraubt: Der schwarze Gummi-
Preßring verhindert das Eindringen von Oberflä-
chenwasser, sowohl ohne (Bild 11) als auch mit 
(Bild 13) eingebautem Schirm.

	 Schematische Darstellung eines in die mehrtei-
lige »Universal-Bodenhülse« eingebauten 
JUMBRELLA. Die Farbgrenze zwischen Dunkel- und 
Hellblau stellt die fertige Baugrundoberfläche dar.

	 Die achteckige »Montagefußplatte« # 0334/E 
bzw. 0335/E (Ø außen ca. 55 cm) für örtliche Mon-
tage auf massivem Betonuntergrund muß mit je-
weils 8 Schwerlastdübeln (z.B. HILTI) auf massivem 
Holzplankenuntergrund mit jew. 8 durchgehenden 
Schloßschrauben verankert werden. Montagefuß-
platte aus Stahl, geschweißt, HT-feuerverzinkt und 
zusätzlich weiß (RAL 9016) pulverbeschichtet und 
bei >200° C gebrannt.

	 Die BAHAMA® Markenplakette mit eingestanzter 
Serienfabrikationsnummer ”SNR” als unverwech-
selbares Merkmal (System Fahrgestellnummer) 
wird werkseits auf jedem JUMBRELLA-Faltgestell 
angebracht. Sie läßt sich nur mit zerstörender 
Gewalt entfernen. Die SNR ist codiert und enthält 
für den Hersteller alle wichtigen Informationen 
bzgl. Schirmform und -größe, etwaiger Sonder-
ausstattungen, Herstell- und Lieferdatum, etc., um 
etwa angeforderte Ersatzteile, z.B. eine fabrikneue 
Ersatzmembrane, zweifelsfrei verifizieren und liefern 
zu können. 

Die Briten nennen ihn ”a finished product”.
Damit meinen sie die gestalterische Perfektion

aller Bauteile, selbst der eigentlich nebensächlichsten.
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	 Original-verpackter BAHAMA® JUMBRELLA im 
Hartkartonzylinder mit herausschraubbaren, für 
Griffzwecke versenkten Massivdeckeln.

	 Der noch innenverpackte Schirm – installiert in 
einem 4fach ecknivellierbaren »Universal-Mobil-
ständer«. Der Schwergewichtsständer läßt sich mit 
Gabelstapler oder Gabelhub-Handwagen rangieren.

	 Der gleiche Schirm – noch gurtgesichert – 
nach Abziehen seiner ”Wetterschutzhülle” (innere 
Verpackung) und anschließendem Aufschrauben 
seines Kopftellers.

	 Nach Öffnen und Vorspannen des Großschirms 
über die vorstehend rechte, die sogenannte ”erste 
Spannstufe”: Einklinken und Nachspannen über die 
linke, die sogenannte ”zweite Spannstufe”.

	 Detailansicht des geöffneten und hoch vorge-
spannten JUMBRELLA. Mit den beiden Zylinder-
steckschlössern werden die Bediener-Spannhebel 
vor fremdem Zugriff gesichert. 

	 Ansicht eines mit Volant ausgerüsteten Schirms 
von unten/innen: Unterhalb eines jeden äußeren 
Dachspeichenendes ist die verdeckt zwangsgeführte 
Membrane über einen (lösbaren) Exzenterverschluß 
sowohl in radialer Speichenrichtung vorgespannt als 
auch gegen Selbstentriegelung gesichert.

	 Indirekte, zweischnittig modulare Anlenkung der 
Stützen an die Dachspeichen, deren Statik somit 
nicht nur nicht geschwächt, sondern im kritischen 
Sektor ihrer Beanspruchung ausgesteift ist. 

	 Zweischnittig modulare Anlenkung der tragen-
den Speichen an der vertikal verfahrenden ”Dach-
krone”. Die Ventilationsöffnung in der Textilmem-
brane ist durch den überlappenden, in der Höhe 
distanzierten Kopfteller abgedeckt.
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OPTION 1: Bahama® »Print« – 
personalisierte bzw. außenwerblich

bedruckte JUMBRELLA-Großschirme

SIEBDRUCK – konventionell
+	Jeder unifarbene Gewebegrund ist bedruckbar, 		
	 gegebenenfalls im Wege der Weißunterlegung.

+	Bei einer Stückzahl von mehr als 15 bis 20 Membra-	
	 nen ist das Verfahren zunehmend wirtschaftlicher.

+	Seine Membran-Produktions- bzw. -Lieferzeiten, 
	 obwohl länger als beim Digitaldruck, bleiben über-	
	 schaubar.

–	Für subtile Farbverläufe und -nuancen sowie für foto-
	 realistische Druckbilder nur sehr begrenzt einsetzbar.

–	Gegenüber dem Durchdruck verringert sich bei 	Stück-
	 zahlen von über etwa 50 bis 60 Membranen die 	
	 Wirtschaftlichkeit des Verfahrens in etwa linear.

DURCHDRUCK (”Transparentdruck”)
+	Erlaubt die Bedruckung der gesamten Gewebeober-
	 fläche, und zwar einschließend den gewünschten 
    Grundfarbton der Membrane außerhalb des eigent-	
	 lichen Druckbilds bzw. seiner Aussage.

+	Dia-Effekt: in transparenter Unteransicht erscheinen 	
	 die Druckbilder zwar spiegelbildlich, dafür aber in der 
    gleichen, zumeist noch stärker leuchtenden Prägnanz 	
	 als in der Draufsicht bzw. Ansicht von außen.

+  Das Verfahren erweist sich bei Stückzahlen ab etwa 
	 50 bis 60 Membranen als das zunehmend wirtschaft-
	 lichste überhaupt. Es eignet sich besonders für außer-	
	 gewöhnlich hohe Membran-Stückzahlen.

–	Bei Auflagen von weniger als 50 bis 60 Membranen ist 	
	 das Verfahren nicht das wirtschaftlichste.

–	Die systembedingt erforderlichen Vorlaufzeiten bringen 
	 eine relativ lange Produktions- bzw. Lieferzeit mit sich.

Das BAHAMA®-Werk verfügt über drei unterschiedliche 
Druckverfahren, die sehr verschiedene Produktionsabläu-
fe zur Folge haben: 

Während beim Digitaldruck wie auch beim konventio-
nellen Flachbett-Siebdruck die zugeschnittenen Teil-
segmente aus oberseitig bereits beschichtetem tech-
nischem Gewebe bedruckt und danach zur montage-
fähigen Membrane endkonfektioniert werden, bedingt 
die sogenannte Transparent- oder Durchdruck-Technik, 
daß rohweißes, allerdings speziell vorkonditioniertes 
Gewebe zunächst im Endlos-Rapport der geometrischen 
Segmentzuschnitte auf Rolle bedruckt und anschließend 
oberseitig transparent beschichtet wird. Erst danach 
werden die Segmente zugeschnitten und zur fertigen 
Membrane endkonfektioniert.

Vor- und Nachteile der verschiedenen 
Druckverfahren 

Digitaldruck
+	Gestochen scharfe, absolut fotorealistische Druckbil-
	 der in unzähligen Farbtönen, -nuancen und -verläufen 	
	 sind auf jedem unifarbenem Gewebegrund, gleich 	
	 welchen Farbtons, möglich.

+	Bei Einzelstücken, aber auch bei einer Stückzahl 
	 von bis zu 20 Membranen ist das Verfahren das bei 	
	 weitem wirtschaftlichste.

+	Es erlaubt die kürzesten Realisations-, d.h. Membran-
	 Produktions- bzw. -Lieferzeiten überhaupt.

–	Bei einer Stückzahl von über etwa 20 Membranen 	
	 verringert sich die Wirtschaftlichkeit gegenüber den 	
	 anderen Textildruckverfahren in etwa linear.



	 BAHAMA® »Licht« – Leistungsmerkmale
4 St. BAHAMA® Energiesparlampe:	 zu je 11 Watt
Stromzuführung (Erd- bzw. Flexkabel):	230/240 Volt
Anschlußleistung:	 0.05 kW
Verbrauch/Betriebsstunde:	 44 Watt
Kollektive Lichtleistung:	 ca. 240 Watt
Leuchtmodul (”Birne”):	 schraubbar
Blende:	 steckbar

	 Die »Externe AN/AUS-Schaltbox«

	 Die TÜV-zertifizierte »Universal-Bodenhülse« 
# 0451-99/E bzw. 1451-99/E mit flexibler Kabel-
Leerrohrführung

	 Nach Abschrauben der verkehrssicheren Ab-
deckplatte muß das bauseits gestellte und verlegte 
Erkabel durch die Leerrohrführung im Betonfunda-
ment um etwa 40 bis 50 cm überstehen, damit die 
elektromechanische Verbindung zum Schirm vor 
dessen Installation vorgenommen werden kann.

	 Diese alternative, allerdings nicht TÜV-konforme 
Stromzuführung (”Luftkabel”) ist ausschließlich 
bei ständermobil verankerten, mit BAHAMA®-Licht 
ausgestatteten JUMBRELLA-Schirmen möglich. 
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Jedes JUMBRELLA-Modell läßt sich mit dieser als
Gesamtsystem TÜV-zertifizierten, konstruktions-
integrierten, allerdings nicht nachrüstbaren 
Option ausstatten. Die Zertifizierung bezieht sich 
auf JUMBRELLA-Großschirme, die (halb-)stationär 
in einer BAHAMA® »Universal-Bodenhülse« oder in 
einer »Asymmetrischen Universal-Bodengruppe« 
oder – mobil – in einem TÜV-konformen »Universal-
Mobilständer« der U333-Serie verankert werden. 

Die isolierte Stromzuführung innerhalb des Schirms 
verläuft durch (nicht sichtbare noch zugängliche) 
Metallpanzerprofile, die berührungsfrei innerhalb 
der teleskopierenden Standsäule verlegt sind. Jeder 
entsprechend ausgestattete Schirm hat seine ihm 
zugeordnete, spritzwassergeschützte »Externe AN/
AUS-Schaltbox« mit integriertem, automatischem 
Fehlerstrom-Schutzschalter, damit im Falle der 
Anordnung mehrerer beleuchteter Schirme sofort 
erkennbar bleibt, welcher Schirm von einem etwai-
gen Kurzschluß betroffen ist (TÜV-Definition). 

Neben der schirmfernen, kollektiven AN/AUS-Schal-
tung läßt sich am Schirm selbst jede der 4 Lampen 
individuell wegschalten, beispielsweise, um die 
Helligkeit unter dem Schirm insgesamt herunter-
zufahren (situationsabhängig). Die Beleuchtung ist 
werkseits so konzipiert und eingebaut, daß sie bei 
Schließung des stehenden Schirms verbleibt. 

Option 2: Bahama® »Licht«  
schafft bei Nacht beides: die visuelle Attraktivität

der Terrasse und die Atmosphäre unter dem Schirm.
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rung der Sonderausstattung kann eine 50%ige 
Leistungseinstellung durch Ausschaltung zweier 
Strahler gewählt werden, situationsbedingt z.B. 
dann, wenn unter dem Schirm nur eine Hälfte der 
überdachten Tisch- und Sitzfläche von Gästen belegt 
ist. Bei der stufenlos regelbaren Ausführung läßt 
sich eine 50%-Leistung erzielen, indem man am 
Steuergerät (”Dimmerbox”) alle 4 Strahler einzeln 
auf die Hälfte ihrer maximal möglichen Leistung 
einstellt. Der Vorteil der stufenlos regelbaren Version 
besteht u.a. auch darin, daß man auf das individuell 
unterschiedliche Wärmeempfinden von Gästen 
flexibel eingehen kann.

	 5x5m-JUMBRELLA mit »Heater« und »Licht«

	 Schnellsteckkonsole mit IR-Heizstrahler IP65

	 Optische Wirkung des Heizstrahlers im Schirm

	 E-Verteilerkranz mit versenkten Buchsen und 
Steckern

	 »Externe Hauptschaltbox« für die nicht stufenlos 
regelbare »Heater«-Ausführung, Eingang: 1 x 400 V/3 
-phasig, Ausgang: 4 x 230-240 V/1-phasig

	 Regelgerät (”Dimmerbox”) bei der stufenlos 
regelbaren »Heater«-Ausführung (zusätzlich zu einer 
modifizierten, größeren Hauptschaltbox) – ”ZONE” = 
Heizstrahler. 

	 »Asymmetrische Universal-Bodengruppe« 
# CHIRA-0451 bzw. -1451 mit wasserdichtem 
E-Verteiler- & -Revisions-Terminal. Kleines Bild: 
E-Verteiler-Terminal geöffnet.

Diese in Verbindung mit der »Asymmetrischen 
Universal-Bodengruppe« # CHIRA-0451 bzw. 
# -1451 TÜV-zertifizierte, konstruktionsintegrierte, 
nicht nachrüstbare elektrische Sonderausstattung 
ist für jedes JUMBRELLA-Modell in zwei verschie-
denen Ausführungen lieferbar: 

Mit einzeln AN/AUS-schaltbaren oder einzeln 
stufenlos regelbaren, CO2-emissionsarmen Infrarot-
Heizstrahlern. Die Schaltung bzw. Regelung erfolgt 
jeweils schirmfern. 

Örtliche Voraussetzung für den Betrieb mit »Heater« 
ausgestatteter JUMBRELLA-Großschirme ist eine 
400-Volt/3-Phasen-Stromquelle zur Einspeisung in 
die externen Anschluß- und Steuergeräte, welche 
ihrerseits die Heizstrahler mit 230/240V-Einphasen-
Wechselstrom speisen. 

Die örtlich zu gewährleistende Anschlußleistung für 
den Betrieb von JUMBRELLA-Schirmen mit inte-
grierter IR-Heizung beträgt 8,1 kW je Schirmeinheit.

Die jeweils vier 2000 W-Heizkörper der TÜV-kon-
formen Feuchtbetriebs-Schutzart IP65 liefern eine 
absolut verzögerungsfrei wirkende und wahrnehm-
bare, kurzwellige Infrarot-Wärmestrahlung (A Strah-
lung), wie sie beispielsweise auch zu Heil- und Well-
ness-Zwecken verwendet wird.

Der Stromverbrauch eines mit »Heater« ausgestat-
teten JUMBRELLA beträgt – bedarfsabhängig – bei 
100%iger Leistungseinstellung 8 kW, bei 50%iger 
Leistungseinstellung ca. 4 kW je Betriebsstunde. Bei
der einfacheren, nicht stufenlos regelbaren Ausfüh-

Option 3: Bahama® »Heater« – 
verlängert Ihre Draußen-Saison für fundament-

stationär installierte Großschirme um Monate.
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Umbau von »ständer-mobil« auf »(halb-)stationär« 
erfordert lediglich die Nachbeschaffung der »Asym-
metrischen Universal-Bodengruppe«.

	 Der Fußbereich einer »ständer-mobilen« 
JUMBRELLA-Installation. Der BAHAMA® »Universal-
Mobilständer« ist werkseits entsprechend der TÜV-
Zulassung # U333-CHIRA (Sub-Option) modifiziert, 
so daß die überflutungsgesicherte elektromecha-
nische Sicherheitskupplung weder sichtbar noch 
zugänglich ist. Die bis unter die Ständercassette 
führende, verkehrssichere mechanische Abdeckung 
des speziellen Versorgungskabels (distanzabhängiges 
Zusatzteil zur »ständer-mobilen« U333-CHIRA-Versi-
on) ist bau- bzw. betreiberseits sicherzustellen.

	 Einblick in den werkseits nach # U333-CHIRA 
TÜV-konform modifizierten Cassettenständer des 
beheizbaren JUMBRELLA: Die mechanisch fest 
eingebaute E-Kupplung und das nach örtlicher 
Erfordernis fix abgelängte Versorgungskabel 
(schwarz, führt zum schirmfern unterzubringenden 
Schalt- und Steuergerät) sind örtlich distanz-, d.h. 
längenabhängiges Zusatzteil zur Option 4 »Heater 
ständer-mobil«.

Diese ebenfalls TÜV-zertifizierte BAHAMA® Sonder-
ausstattung wurde für die Fälle geschaffen, in denen 
die ”Unterflur”-Installation von mit »Heater« (Option 
3) ausgerüsteten Großschirmen aus bautechnischen 
oder genehmigungsrechtlichen Gründen nicht 
möglich ist. 

So z.B., wenn die Einbringung von Betonfundamen-
ten an der Struktur des vorgesehenen Terrassen-
untergrunds scheitert – z.B. Tiefgarage – oder der 
Eigentümer des Grundstücks sein Einverständnis 
für die Einbringung von Betonfundamenten und die 
damit verbundene Unterflurverlegung von Erdkabeln 
versagt. 

Werkseits Heater-ausgestattete JUMBRELLA-Groß-
schirme lassen sich zu jedem späteren Zeitpunkt in 
fundamentgebundene »Asymmetrische Universal-
Bodengruppen« umsetzen und anschließen, wobei 
auch die schirmfern installierten »Externen Schalt- 
und Steuergeräte« der ursprünglich »ständer-mobi-
len« Verankerungs- und Betriebsart nicht erneuert, 
also nicht ausgetauscht zu werden brauchen. Ein 

Option 4: Bahama® »Heater« – 
TÜV-zertifizierte »Heater«-Alternative, wenn die

Unterflurverlegung – s.o. – nicht machbar ist.
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Betriebs ausgelegt, für den allerdings ein zusätz-
licher zweiter Standard- bzw. BOSE-Speaker bestellt 
werden muß. Bei einer Gruppe von beispielswei-
se zwei, drei oder mehr additiv angeordneten 
JUMBRELLA-Schirmen läßt sich Stereo-Klangqua-
lität auch erreichen, indem nur zwei (der) Schirme 
mit der Basisversion der Option 5 »Sound« (jeweils 
1 Speaker) ausgestattet werden. 

Bei der ”Endstufe” der Option 5 »Sound« handelt 
es sich um eine mechanisch einsteckbare Konsole, 
auf welche der Lautsprecher nebst passendem An-
schlußkabel und Tonstecker werkseits fest montiert 
ist. Zur Aufnahme der Einsteckkonsole befinden 
sich an vier verschiedenen, symmetrisch angeord-
neten Positionen des Schirmgestells entsprechende 
Aufnahmekonsolen, passend für den Einschub und 
die Arretierung der Speaker-Endstufe. 

	 Die Speaker-Endstufe (hier mit BOSE) im einge-
steckten und gesicherten Zustand.

	 Einstecken der Speaker-Endstufe (hier mit 
BOSE) in die gestellseitige Aufnahmekonsole. 
Die schwarze Kugelkopfschraube zur mechanischen 
Schnellsicherung der Endstufe.

	 Im Funktionskranz: Für den Anschluß der Spea-
ker-Endstufe (blauer Tonstecker) stehen 4 Buchsen 
zur freien Positionsauswahl zur Verfügung. 

	 Die Speaker-Endstufe (hier mit Standard-Spea-
ker) im eingesteckten und gesicherten Zustand.

BAHAMA® JUMBRELLA-Modelle dürften wohl die 
weltweit einzigen professionellen Großschirme sein, 
bei denen eine konstruktionsintegrierte, allerdings 
nicht nachrüstbare Sonderausstattung wie die 
Option 5 BAHAMA® »Sound« mit bestellt werden 
kann. Jeder mit dieser Option werkseits ausgestat-
tete JUMBRELLA ist innerhalb seiner Teleskopsäule 
– ebenso unsichtbar und für Publikum unzugänglich 
wie bei den Optionen 2 »Licht« und/oder 3 »Heater« 
– so verdrahtet, daß die zur Grundausstattung 
gehörende ”Endstufe”, der Lautsprecher, an 4 vor-
gegebenen, alternativ wählbaren Stützenpositionen 
angebracht und an den zugehörigen Steckdosen im 
vandalismusgeschützten Funktionskranz ange-
schlossen werden kann.  

Die Option 5 »Sound« ist sowohl als einzige wie 
auch zusätzlich zu den Optionen 2 und/oder 3 be-
stell- und lieferbar. In der einfacheren Basisversion 
beinhaltet sie einen für überdachten Außenbetrieb 
(Feuchtluft) zugelassenen Standardlautsprecher, 
in der anspruchsvolleren Basisversion einen in 
puncto Klangqualität und -volumen überragenden 
BOSE-Speaker. Der Betrieb der Tonübertragungsan-
lage setzt voraus, daß der Besteller/Betreiber über 
eine schirmferne Tonabnehmeranlage und einen 
entsprechenden Verstärker (Amplifier) verfügt, von 
dem aus die schirmseitige Anlage – entweder mono 
oder stereo – gespeist wird. 

Die Tonübertragungsanlage des JUMBRELLA ist 
grundsätzlich auf die Möglichkeit des Stereo-

Option 5: Bahama® »Sound« – 
wenn’s um eine auch musikalisch 

kultivierte Terrassenatmosphäre geht.
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nicht mehr durchführbaren Vorrüstung, damit sich 
das eigentliche Rinnenteil im geöffneten Zustand 
der Schirme einhängen und so justieren läßt, daß 
ein staufreier Zwischenablauf des Regenwassers 
gewährleistet ist. 

Die mit »TVR« geplante bzw. beabsichtigte Verbund-
bauweise von JUMBRELLA-Schirmen in Reihenkon-
figuration setzt voraus, daß insbesondere bei (halb-) 
stationärer Verankerung die Neigung bzw. Steigung 
des Baugrunds entlang der gemeinsamen Mittelach-
se der Verbundschirme 0,5% nicht überschreitet. Im 
Falle örtlich größerer Neigung mag man – sofern es
sich nicht um öffentlichen Baugrund handelt – auf
die kompensierende Lösung zurückgreifen, die
Bodenhülsen bzw. -gruppen entgegen der Werks-
vorschrift ”bodenbündig” einheitlich auf das ört-
lich gegebene höchste Bodenniveau entlang der 
gemeinsamen Mittelachse der Schirme zu setzen.

Die Option 6 »TVR«, genauer: »Textile Verbund- und 
Abwasserungsrinnen« macht Sinn, wenn gleich 
große quadratische oder rechteckige JUMBRELLA-
Großschirme unter Berücksichtigung ihres modell-
abhängig zwingenden SOLL-Abstands zwischen den 
äußeren Dachkanten so aneinander gebaut werden 
sollen bzw. können, daß jeweils zwei geöffnete
Schirme mittels einer Textilen Verbundrinne ela-
stisch verbunden sind, wobei das Regenwasser sich 
in der Textilrinne sammelt und aufgrund ihrer Kon-
struktion in eine der beiden (wählbaren) Richtungen 
abgeleitet wird. Für rechteckige JUMBRELLA-
Schirme gilt einschränkend, daß die Verbindung 
mittels »TVR« technisch nur zwischen jeweils zwei 
langen oder zwei kurzen Dachkanten möglich ist.

Alle Dachspeichen der Faltgestelle von Großschir-
men, die untereinander verbunden werden sollen, 
bedürfen der werkseitigen, allerdings nachträglich 

Option 6: Bahama® »TVR« – 
Textile Verbundrinnen. Damit lassen sich

zusammenhängend überdachte Flächen schaffen.



»Klassische« Ausführung # -90: Membrane mit Display-Volant

»Moderne« Ausführung # -60: Membrane ohne Volant

Bau- und Funktionsprinzip • Werkstoffe • Oberflächen
Membrangewebe und -ausführungen • Modellgrößen und -daten

Die Konstruktion des JUMBRELLA
Alle JUMBRELLA-Modelle sind TÜV-zertifiziert 
und aufgrund ihres Konstruktionsprinzips der 
sogenannten BAHAMA® Servo-Mechanik (int’l 
patents reg.) antriebs- und wartungsfrei. Ihre 
Kinematik, d.h. ihre Öffnungs-, Spann- und 
Schließmechanik ist darüber hinaus absolut 
ausfallsicher. Ein weiterer Vorteil dieses 
Konstruktions- und Bauprinzips liegt in der 
systembedingt relativ geringen Schließhöhe 
der JUMBRELLA-Modelle, die wiederum ver-
gleichsweise geringe, modellgrößenabhängige 
Transportlängen zur Folge hat. 
Das auf der Ø-80mm-Teleskopsäule ruhende 
Dachtragwerk des geöffneten JUMBRELLA ist 
in zwei Ebenen hoch vorgespannt: zum einen 
durch die radiale, auch im geschlossenen 
Schirm statische (permanente) Vorspannung 
der Membrane entlang einer jeden Dachspei-
che, zum anderen durch die dynamische Vor-
spannung, die in der finalen Öffnungsphase 
des Schirms in lateral ergänzender Richtung 
über eine Haupt- und eine Nachspannstufe 
aufgebaut wird. 
Jeder JUMBRELLA ist serienmäßig in seiner 
Verankerung, ebenso in allen Konfigurationen 
über konstruktiv versenkte Zylindersteck-

schlösser abschließbar. Er läßt sich daher 
durch Unbefugte weder abbauen noch bedie-
nen, weder im geschlossenen noch im geöff-
neten Zustand.

Hochwertige Werkstoffe
Die strukturellen, durchweg modular konzi-
pierten Komponenten des JUMBRELLA-Falt-
gestells sind aus kammergefachten, nahtlos 
stranggepreßten Alu-Profilen sowie aus Alu-
Vollmaterial CNC-gefertigten Präzisionsteilen. 
Funktions- und Montageteile sind serien-
mäßig aus poliertem V2A-Edelstahl. Alle 
Gleitführungslager sind aus nicht hygrosko-
pischem, selbstschmierendem Kunststoff.

Konstruktions-Oberflächen
Sämtliche Alu-Baukomponenten sind serien-
mäßig weiß (RAL 9016) PES-pulverbeschich-
tet, bei >200° C gebrannt und demzufolge 
auch gegen aggressiven Salzwassereinfluß 
nachhaltig geschützt. Nicht serienmäßige 
RAL-Farben sind grundsätzlich möglich.

Membrangewebe – serienmäßig
High-tech-Gewebe »betex®05« – druckkompa-
tibles, oberseitig transparent acrylatbeschich-
tetes 100%-Polyestergewebe. Beide Seiten 
weisen in der Draufsicht den jeweils fast 

gleichen Farbton auf. Besonderheit: extrem 
schmutzabweisend bzw. selbstreinigend. 
Daten des fabrikneuen Gewebes/Neuzustand:
Flächengewicht nach DIN 53854: >200 g/m²
Wasserdruckbeständigkeit nach DIN 53886: 
>100 hPa (entspr. etwa 1.000 mm Wasser-
säule)
Lichtechtheit nach DIN 54004: Stufe 6-8, 
abhängig vom konkreten Farbton [Stufe 8 ist 
bestmöglicher Wert in der DIN-Skala von 1-8]
Wetterechtheit nach DIN 54071: Stufe 6-8 
[Stufe 8 ist bestmöglicher Wert in der 
DIN-Skala von 1-8] 
Höchstzugkraft in Kett-/Schußrichtung nach
DIN 53857/1: >160/120 daN – Prüfstreifen-
breite = 50 mm
Weiterreißfestigkeit nach DIN 53356:
Kette = quer zum Schuß >5 daN
Schuß  = quer zur Kette >6 daN 
Transluzenz: das Membrangewebe 
»betex®05« ist – farbtonunterschiedlich – 
stark lichtdurchlässig.

Farbauswahl für die Membrane
Siehe jeweils aktuelle BAHAMA® Gewebe- 
& Farbmuster-Faltkarte »betex®05«.
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MODELL # C3135
 3.50 m
= 12.00 m2

# C3140
 4.00 m
= 16.00 m2

# C3145
 4.50 m
= 20.00 m2

# C3150NNK
 5.00 m
= 25.00 m2

# C8-3140/30
 4.00 x 3.00 m
= 12.00 m2

# C10-3150/375
 5.00 x 3.75 m
= 19.00 m2

# C12-3160/45
 6.00 x 4.50 m
= 27.00 m2

Maximale Schließhöhe über Grund ≈ 3.85 m* ≈ 3.75 m* ≈ 3.85 m* ≈ 4.01 m* ≈ 3.76 m* ≈ 4.16 m* ≈ 4.75 m*
Möbelfreiheit bei AUF / ZU – ü/Grund ≈ 1.19 m* ≈ 0.80/1.59 m* ≈ 0.54/1.44 m* ≈ 0.38/1.37 m* ≈ 1.11 m* ≈ 0.92 m* ≈ 0.86 m*
Transportmaße nach Ø x Länge ca. 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.41 x 4.17 m ≈ 0.41 x 3.90 m ≈ 0.43 x 4.37 m ≈ 0.46 x 4.90 m
Aufbau-/Handlinggewicht (netto) ≈ 42 kg ≈ 45 kg ≈ 56 kg ≈ 75 kg ≈ 50 kg ≈ 64 kg ≈ 80 kg
Transportgewicht (brutto) ≈ 63 kg ≈ 66 kg ≈ 77 kg ≈ 100 kg ≈ 76 kg ≈ 90 kg ≈ 114 kg
Max. zulässiger Wind/GEÖFFNET** 95 km/h** (Windst. 10) 88 km/h** (Windst. 9) 74 km/h** (Windst. 8) 74 km/h** (Windst. 8) 88 km/h** (Windst. 9) 74 km/h** (Windst. 8) 50 km/h** (Windst. 6/7)

MODELL # C3040
Ø 4.00 m
= 12.00 m2

# C3045
Ø 4.50 m
= 15.00 m2

# C3050
Ø 5.00 m
= 19.00 m2

# C3060
Ø 5.60 m
= 24.00 m2

# C3063
Ø 6.30 m
= 29.00 m2

# C3070
Ø 7.00 m
= 36.00 m2

Maximale Schließhöhe über Grund ≈ 3.70 m*	 ≈ 3.85 m* ≈ 3.85 m* ≈ 3.87 m* ≈ 4.26 m* ≈ 4.46 m*
Möbelfreiheit bei AUF / ZU – ü/Grund ≈ 1.50 m* ≈ 1.40 m* ≈ 1.15 m* ≈ 0.90 m* ≈ 0.95 m* ≈ 0.85 m*
Transportmaße nach Ø x Länge ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.43 x 4.37 m ≈ 0.43 x 4.57 m
Aufbau-/Handlinggewicht (netto) ≈ 40 kg ≈ 45 kg ≈ 53 kg ≈ 65 kg ≈ 77 kg ≈ 90 kg
Transportgewicht (brutto) ≈ 61 kg ≈ 66 kg ≈ 74 kg ≈ 87 kg ≈ 103 kg ≈ 116 kg
Max. zulässiger Wind/GEÖFFNET** 95 km/h** (Windst. 10) 95 km/h** (Windst. 10) 88 km/h** (Windst. 9) 74 km/h** (Windst. 8) 48 km/h** (Windst. 6) 38 km/h** (Windst. 5)
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Möbelfreiheit

*   Alle vertikalen Maßangaben beziehen sich auf das  
Null-Niveau des fertigen Baugrunds/Aufbaugeländes 
(wie bei Verankerung in Universal-Bodenhülse,  
Asymmetr. Universal-Bodengruppe, alternativer Kipp-
gelenk-Konsole der J033-3-Gruppe und/oder 8eckiger 
Montagefußplatte gegeben!). Werden JUMBRELLA-
Schirme hingegen in modellkompatiblen Universal- 
Mobilständern der U-333-Bauart installiert, erhöhen  
sich alle obigen Vertikalmaße um jeweils 5 bis 11 cm. 
Der im Einzelfall konkrete Erhöhungsbetrag ist dabei  
vom Niveau des Baugrunds, insbesondere aber von  

der erforderlichen präzisen Lotung der Schirmsäule  
abhängig. 

** Wie verhalte ich mich bei öffentlichen Wind-/
Sturmwarnungen (Radio/TV/Internet)? – Die hier-
in angegebenen max. zulässigen Wind-, d.h. konkret:  
Spitzenböengeschwindigkeiten in km/h gelten jeweils 
für den geöffneten und gespannten Betriebszustand  
des in Universal-Bodenhülse, Asymmetr. Universal- 
Bodengruppe, alternativer Kippgelenk-Konsole oder  
8eckiger Montagefußplatte stationär verankerten 
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MODELL # C3135
 3.50 m
= 12.00 m2

# C3140
 4.00 m
= 16.00 m2

# C3145
 4.50 m
= 20.00 m2

# C3150NNK
 5.00 m
= 25.00 m2

# C8-3140/30
 4.00 x 3.00 m
= 12.00 m2

# C10-3150/375
 5.00 x 3.75 m
= 19.00 m2

# C12-3160/45
 6.00 x 4.50 m
= 27.00 m2

Maximale Schließhöhe über Grund ≈ 3.85 m* ≈ 3.75 m* ≈ 3.85 m* ≈ 4.01 m* ≈ 3.76 m* ≈ 4.16 m* ≈ 4.75 m*
Möbelfreiheit bei AUF / ZU – ü/Grund ≈ 1.19 m* ≈ 0.80/1.59 m* ≈ 0.54/1.44 m* ≈ 0.38/1.37 m* ≈ 1.11 m* ≈ 0.92 m* ≈ 0.86 m*
Transportmaße nach Ø x Länge ca. 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.41 x 4.17 m ≈ 0.41 x 3.90 m ≈ 0.43 x 4.37 m ≈ 0.46 x 4.90 m
Aufbau-/Handlinggewicht (netto) ≈ 42 kg ≈ 45 kg ≈ 56 kg ≈ 75 kg ≈ 50 kg ≈ 64 kg ≈ 80 kg
Transportgewicht (brutto) ≈ 63 kg ≈ 66 kg ≈ 77 kg ≈ 100 kg ≈ 76 kg ≈ 90 kg ≈ 114 kg
Max. zulässiger Wind/GEÖFFNET** 95 km/h** (Windst. 10) 88 km/h** (Windst. 9) 74 km/h** (Windst. 8) 74 km/h** (Windst. 8) 88 km/h** (Windst. 9) 74 km/h** (Windst. 8) 50 km/h** (Windst. 6/7)

MODELL # C3040
Ø 4.00 m
= 12.00 m2

# C3045
Ø 4.50 m
= 15.00 m2

# C3050
Ø 5.00 m
= 19.00 m2

# C3060
Ø 5.60 m
= 24.00 m2

# C3063
Ø 6.30 m
= 29.00 m2

# C3070
Ø 7.00 m
= 36.00 m2

Maximale Schließhöhe über Grund ≈ 3.70 m*	 ≈ 3.85 m* ≈ 3.85 m* ≈ 3.87 m* ≈ 4.26 m* ≈ 4.46 m*
Möbelfreiheit bei AUF / ZU – ü/Grund ≈ 1.50 m* ≈ 1.40 m* ≈ 1.15 m* ≈ 0.90 m* ≈ 0.95 m* ≈ 0.85 m*
Transportmaße nach Ø x Länge ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.36 x 3.92 m ≈ 0.43 x 4.37 m ≈ 0.43 x 4.57 m
Aufbau-/Handlinggewicht (netto) ≈ 40 kg ≈ 45 kg ≈ 53 kg ≈ 65 kg ≈ 77 kg ≈ 90 kg
Transportgewicht (brutto) ≈ 61 kg ≈ 66 kg ≈ 74 kg ≈ 87 kg ≈ 103 kg ≈ 116 kg
Max. zulässiger Wind/GEÖFFNET** 95 km/h** (Windst. 10) 95 km/h** (Windst. 10) 88 km/h** (Windst. 9) 74 km/h** (Windst. 8) 48 km/h** (Windst. 6) 38 km/h** (Windst. 5)
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Für die anwenderseits praxisorientierte Einschätzung 
der max. zulässigen Windgrenzwerte:  Im Falle öffent-
licher Wind- bzw. Sturmwarnungen (Radio, TV, Internet) 
JUMBRELLA-Großschirme rechtzeitig v o r  dem zeitlich 
vorhergesagten Eintreten der Sturmwetterlage schließen 
und gurtsichern. In diesem Zusammenhang lesen Sie  
bitte unbedingt  die Rückseite dieses WIND- 
ZERTIFIKATs, ebenso die illustrierte Herstelleran- 
leitung # C-01/12. Sicherheitshalber ist je eine  
Color-Kopie dieser beiden Unterlagen jeder einzelnen 
Großschirmpackung nochmals beigefügt. 

Wird die stationäre Verankerung von JUMBRELLA-
Großschirmen bauseits mittels der modellkompa-
tiblen 8eckigen Montagefußplatte vorgenommen,  
unterliegen die hierin angegebenen max. zulässigen 
Wind-/Böengeschwindigkeiten in km/h dem herstel- 
lerseitigen Vorbehalt a) der ausschließlichen Verwen- 
dung vom Hersteller zugelassener Schwerlast- 
anker, b) örtlich geeigneter Baugrundbeschaffen- 
heit für die fachgerechte Einbringung entsprechender  
Schwerlastanker.

Schirm. Sie gelten im übrigen für horizontal angrei- 
fende Windkraft, n i c h t  hingegen für sogenannte  
Rotoren, d.h. turbulente Vertikalverwirbelungen,  
wie sie z.B. auf Dachterrassen, an oder oberhalb  
Böschungskämmen oder grundsätzlich auch in soge-
nannten Böenwalzen auftreten können.

	 Für in modellkompatiblen Mobilständern veranker-
	 te JUMBRELLA-Großschirme sind alle hierin modell-
	 bezogen angegebenen Windgrenzwerte ** jeweils  
	 um mindestens 25% niedriger anzunehmen.
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BAHAMA® JUMBRELLA CXL :  Ø 7.00 m »klassisch« BAHAMA® EVENT :  m 4.0 x 4.0 m »modern«

Architekten-Reihe BAHAMA® LARGO :  m 8.0 x 8.0 m

BAHAMA® -Werk in D-51580 Reichshof-Wehnrath (Bez. Köln) — Gesamt-Areal inkl. Außenausstellung: 26.000 m².

Architekten-Reihe BAHAMA® MAGNUM :  m 8.0 x 8.0 m

Konstrukteure & Hersteller – seit 1950:

BECHER Textil- & Stahlbau GmbH
Gewerbeparkstrasse 34
D-51580 Reichshof-Wehnrath (Rhld.)
Telefon: 	+49-2265-998-0
Telefax: 	+49-2265-998-300

vkinl@bahama-jumbrella.de
export@bahama-jumbrella.de
www.bahama.de

Nationale/regionale BAHAMA®-Bezugsquelle:




